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Herzliche Glückwünsche  
Wir gratulieren unseren Mitgliedern  

ganz herzlich zum Ehrentag!  
 

85 Jahre  
 

Wilhelm Weiter  13.06.2018 

80 Jahre 
Irma Winter   23.06.2018 

Herbert Weidner 01.07.2018 

Manfred Baum  04.07.2018 

Baldur Winter  01.08.2018 
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Drei-Brücken-Wanderung am 14. März 2018 

Nach der Winterpause hat Uschi Schack die erste Wanderung in diesem Jahr für 

den 14.03.2018 festgelegt. Sie hatte einen Weg ausgesucht, der nicht allzu 

anstrengend für die „lauf-entwöhnten“ Beine sein sollte. 

Da war der Drei-Brücken-Weg gerade das Richtige. Ursprünglich war geplant 

von der Mainzer Seite  aus  zu gehen, aber die angestrebte Rastgaststätte auf 

der Maar-Aue hat neuerdings erst ab 17.00 Uhr geöffnet. Somit wurde 

kurzentschlossen umdisponiert und es ging über die Theodor-Heuss-Brücke 

zuerst auf die Kasteler Seite, da die Möglichkeiten für die Schlusseinkehr  in 

Mainz natürlich  größer sind.  

Leider mussten wir feststellen, dass lediglich 4 Personen von dem Spazierweg 

Gebrauch gemacht haben, was sehr bedauerlich war. Der Tag hätte zum Laufen 

nicht schöner sein können, denn die Sonne war nach der bislang kalten 

Jahreszeit genau an diesem Tag  nicht nur da,  sondern auch  einfach 

wunderschön warm. Der Pfad am Rhein entlang in Kastel hat ja praktisch den 

ganzen Tag Sonne und das haben wir ausgiebig genossen.  Und so sind wir den 

Weg sehr gemütlich gegangen  und haben auch mal ein paar Minuten auf einer 

Bank zugebracht. Obwohl nicht anstrengend, waren wir dann doch stolz,  nach 

so langer „Laufpause“ die Strecke hinter uns gebracht zu haben. Im „Rote Kopf“ 

in der Altstadt haben wir dann den Tag mit leckerem Wein und ebenso gutem 

Essen beendet. Für den rundum schönen Nachmittag danken wir dem 

Wettergott und Ursula Schack für die Planung. 

S. Schutz 
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Taschenlampenwanderung am 17. März 2018 

Der Wander- und Lennebergverein „Rheingold“ Mainz e. V. lud am 17.03.2018 

zum 2. Mal seine jüngsten Vereinsmitglieder mit Familien zur 

Taschenlampenwanderung ein. Um 17:30 Uhr versammelte sich eine bunte Schar 

erwartungsfroher Kinder mit Eltern und Taschenlampe ausgerüstet  auf dem 

Vereinsgelände.  

Nach einer kurzen Begrüßung durch Vereinsvorsitzenden Michael Marckart gab es 

zuerst eine Stärkung in Form einer warmen und gesunden Gemüsesuppe mit 

Würstchen, die urig draußen auf einer selbst gebauten Feuerstelle aus zwei 

Stahlfelgen ausgegeben wurde. Gegessen wurde gemeinsam im Vereinsheim, da 

draußen Temperaturen um den Gefrierpunkt herrschten und ein strammer 

Ostwind wehte. Dazu gab es Brot sowie verschiedene Getränke zu günstigen 

Vereinspreisen. 

Nach dem Essen und Einsetzen der Dämmerung startete die Wanderung zu den 7 

Weihern. Dort zeigte Michael den begeisterten Kindern und Eltern, dass die 

Frösche bereits für Nachwuchs gesorgt haben und die Weiher voll mit Froschlaich 

sind. Schön, dass auf die Natur so ein Verlass ist! Wer wollte, hatte nun die 

einmalige Gelegenheit, den Froschlaich vorsichtig zu berühren, aus dem schon 

bald Kaulquappen schlüpfen werden. 

An der Quelle oberhalb der Weiher angekommen, durften diesmal die Eltern die 

Stufen hoch Richtung Pavillon zählen. Das ist sonst eine beliebte Aufgabe für die in 

der Ferienbetreuung befindlichen Kinder. Es wird an dieser Stelle auf keinen Fall 

die Anzahl der Stufen verraten, findet es selbst heraus. Zu erwähnen bleibt, dass 

fast alle Eltern richtig gezählt haben. 

Auf dem nun folgenden Weg durch den Wald startete Michael zur Freude der 

Kinder eine Schatzsuche. Jetzt war es auch so dunkel, dass die Taschenlampen 

eingeschaltet wurden. Es galt immer wieder, Wollfäden zu finden, die am 

Wegesrand im Geäst versteckt waren. Teilweise befanden sich an den Wollfäden 

auch Zettel mit Hinweisen, die die älteren Kinder den Kleineren gerne vorlasen. 

Auf verwunschenen Pfaden durch den Lennebergwald erreichten wir schließlich 

eine Lichtung, auf der es etwas nicht Alltägliches zu bestaunen gab, nämlich einen 

bewohnten Dachsbau. Nicht nur der Dachs wohnt dort, sondern auch ein Fuchs 

und Wildkaninchen sind in die weitläufige, mehrere Etagen umfassende 
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Dachsburg mit eingezogen und bilden eine friedliche und sehr faszinierende 

Wohngemeinschaft.  

Nach 2 weiteren Fäden und einem Hinweis an einer Klettereiche ging es wieder 

bergab in den Wald. Doch was war das? Ein langer Wollfaden quer über den Pfad 

gespannt führte direkt zu einem halb verfallenen Häuschen aus Backstein. 

Ziemlich gruselig! Nach längerem Zögern trauten sich die Kinder schließlich in das 

Innere des Häuschens und fanden dort eine Schatztruhe aus Holz. Stolz wurde der 

Schatz zurück zum Vereinsheim getragen. Dank des letzten gefundenen Hinweises 

auf dem Vereinsgelände gelang es den Kindern, den Code zu knacken und die 

Schatztruhe zu öffnen. Jedes Kind fand darin ein kleines Tütchen mit Süßigkeiten 

und eine kleine Waldfibel. 

Im Vereinsheim saßen die durchgefrorenen Wanderer noch ein Weilchen bei 

heißem Kinderpunsch und Glühwein beisammen. Außerdem war noch reichlich 

Gemüsesuppe für alle da.  

Die Taschenlampenwanderung mit einer Teilnehmerzahl von ca. 30 Personen kann 

somit wieder als sehr gelungen bezeichnet werden. Vielen Dank für Euer Kommen, 

Ihr habt diese Veranstaltung zum Erfolg gemacht! Ein dickes Danke geht auch an 

das Organisationsteam rund um Heidi und Michael Marckart! 
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Mit der Osterferienbetreuung in den Frühling! 

Die ausgebuchte Osterferienbetreuung des Wander- und Lennebergvereins 

stand in diesem Jahr unter einem besonderen Stern. Die 9 Tage Schulferien 

fielen zufällig in einen Wechsel der Temperaturen von ca. 0 – 4°C bis hin zu 

satten 20°Celsius. Der Winter verabschiedete sich und der Frühling übernahm 

in großen Schritten. Die Ferienkinder erlebten diesen herbeigesehnten 

Temperaturanstieg im Lennebergwald inmitten in der Natur. Büsche und 

Bäume schienen einen Wettkampf zu veranstalten, wer als erster die schon 

lange geschlossenen Knospen öffnen konnte. Wie in Zeitlupe konnten die 

Outdoor-Kids bei ihren Wanderungen die täglichen Veränderungen 

beobachten. Aber auch die Fauna reagierte sofort. Der Frosch- und Krötenlaich 

wurde begutachtet, die Kaulquappen waren in der glibberigen Gel-Hülle schon 

deutlich zu erkennen. Erschrocken und ängstlich entdeckten die Kinder 

schlüpfenden Sandbienen im warmen, lockeren Sand. Sie wurden aber von den 

Betreuern über den Grund, deren Verhalten und Lebensweise unterrichtet und 

dadurch beruhigt. Bereits blühende Büsche waren der Magnet für eine Vielzahl 

von Insekten. Hauptsächlich Hummeln und hin und wieder auch die ersten 

Schmetterlinge wurden von den Kindern ausgemacht. Eine kreuzlahme 

Blindschleiche konnte ebenfalls aus nächster Nähe betrachtet und auch mal 

zart „gestreichelt“ werden.  

Entdeckungen, Eindrücke und Erfahrungen, die im Kindergedächtnis nachhaltig 

bis ins hohe Alter abgespeichert bleiben. Natur begreifen kann man eben nur in 

der Natur selbst! 

Aber das Betreuerteam hatte selbstverständlich eine Vielzahl von Aktionen 

vorbereitet. Dass hierbei möglichst immer neue Aktivitäten ausgegraben und 

angeboten werden ist mittlerweile eine regelmäßige Plicht. So bastelten die 

Ferienkinder mit Hilfe von einem Eier-Sollbruchstellen-Verursacher (!?) aus den 

eigens mitgebrachten Hühnereiern einen hübschen Osterhasen mit 

selbstgepflanzten Kresse-Haaren. Es entstanden aus Birkenzweigen ovale, 

entzückende Osterkränze, die mit Wachteleiern, leeren Schneckenhäuschen 

und gefalteten Papierschmetterlingen verziert wurden. Richtige Kunstwerke 

aus Naturmaterialien, auf die man stolz sein konnte. Weiterhin wurde von 
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jedem Ferienkind eine „Huijuijui-Maschine“ (siehe Bilder Homepage) und ein 

Floß aus Holzstäbchen und Weinkorken gebastelt. 

Bei den Mittagsessen wurde ebenfalls wieder mal der Kindergeschmack 

getroffen und von den kleinen Gourmet-Spezialisten mit nicht endenden  

„lecker, lecker, lecker“ Rufen kommentiert. Auch viele Eltern berichteten 

davon, dass bei den Erzählungen der Tagesaktionen das gute Essen regelmäßig 

von den Kindern angesprochen wurde. 

Freies Spielen, Gemeinschaftsspiele, Rätselaufgaben, die nur in Gruppenarbeit 

gelöst werden konnten und zum Inhalt  einer verschlossenen Schatztruhe 

führten, vervollständigten die wiederum sehr erfolgreiche 

Osterferienbetreuung. 
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Osterfest auf der Rheingoldruhe am 02. April 2018  

In diesem Jahr war das Osterfest wieder bereits Anfang April. Leider macht der 

Frühling auch in diesem Jahr nicht mit draußen zu feiern, denn dazu war es 

doch noch zu kühl und so blieben wir in der beheizten Hütte. Daher kamen 

auch keine Wanderer um den kurzen Weg durch den Wald zur Hütte 

gemeinsam zu laufen. Eine Gruppe des TCW aus Finthen hatte sich wie immer 

zum Mitfeiern angemeldet. Dagmar hatte für uns Geschnetzeltes, Spätzle und 

Salat bestellt.  Dem Essen wurde wie  immer tüchtig zugesprochen. Auch gab es 

anschließend noch Kaffee und  eine reichliche  Auswahl an  Kuchen und Torten, 

so dass sich alle Anwesenden wohlfühlten. 

Zu unserem Erstaunen kam doch noch eine größere Wandergruppe von 

jüngeren Leuten aus Finthen,  die sich zum Osterfestausklang ins Freie setzten. 

Wir bedanken uns noch  einmal herzlichst bei den Damen und Herren, für die 

geleistete Arbeit die zum guten Gelingen des Festes beitrug. 

Eure Uschi Schack 
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Tolle Bastelidee: Qualle aus einer Plastiktüte! 

Materialien: 

• Plastiktüte 
• Wasserflasche 
• Gummiband oder Faden in weiß 
• Lebensmittelfarbe 
  

Schritt 1: Schneidet euch ein Viereck aus einer Plastiktüte heraus. Je kleiner das 
Viereck desto filigraner wird eure Qualle später im Wasser schwimmen. 
Schritt 2: Formt eine kleine Blase für den Kopf eurer Qualle. 
Schritt 3: Jetzt schneidet ihr die Tentakel, sie sollten dünn und unterschiedlich 
lang werden. 
Schritt 4: Jetzt könnt ihr das Wasser mit blauer Lebensmittelfarbe färben. 
Wenn ihr keine Lebensmittelfarbe da habt, könnt ihr auch Wasserfarben 
nehmen, oder einige Tropfen blauer Tinte. 
Schritt 5: Einmal gut schütteln, damit sich die Farbe auflöst.  
Schritt 6: Als letztes füllt ihr den Quallenkopf zu 2/3 mit Wasser und zu 1/3 mit 
Luft, schnürt ihn feste zu und gebt ihn in die Flasche. Eure Qualle wandert nach 
oben, immer wenn ihr die Wasserflasche umdreht. 
  

Jetzt kann der Spaß losgehen! Viel Spaß beim Nachbasteln. 
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Wanderung vom Waldfriedhof Mombach nach Budenheim am 22. April 2018 
  

Unsere Wanderführerin Uschi Brück hatte wieder eine schöne Wanderstrecke 
für uns ausgesucht. 
  

So fuhren also 5 Wanderinnen mit dem Bus zum Waldfriedhof in Mombach. 
Von hier wanderten wir durch die Frühlingslandschaft mit blühenden Büschen 
und Bäumen. Auch viele Blumen dufteten in den Gärten. Unser Weg führte uns 
unter der Schiersteiner Brücke zum Schrebergartengebiet. Das war für uns alle 
doch neu, dass man hier wandern konnte. Auch viele Radfahrer waren in 
ganzen Gruppen auf der gleichen Strecke mit uns unterwegs. Am Rhein 
angekommen verweilten wir hier längere Zeit und bestaunten die vielen Boote 
und Yachten. Der Rhein glitzerte wunderbar im Sonnenschein. Hier lagerten am 
Ufer im Gras ganze Familienclans und deren Kinder vergnügten sich durch 
Rumtollen. Wir kehrten wieder im „Goldenen Ritter“ ein, wo wir im 
überdachten Hof unser sehr gutes Essen genossen. Nach dem Essen machten 
wir uns alle wieder auf den Weg zurück nach Mainz. Zuerst ging es steil durchs 
Neubaugebiet nach oben zum Lennebergwald. Sehr schöne komfortable 
Häuser hat man hier gebaut. 
  

Im Wald war halb Mainz unterwegs mit Kindern und Hunden um die schöne 
Witterung zu genießen. Der Wald selbst ist im Moment in einem zarten 
Frühlingsgrün. In Gonsenheim angekommen fuhren wir mit der Straßenbahn in 
die Stadt.  
  

Wir bedanken uns noch einmal herzlich bei Uschi Brück für die schöne 
Wanderung. 

Eure Uschi  Schack 
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Maifeier auf der Rheingoldruhe am 01. Mai 2018  
 
Traditionsgemäß trafen sich die Mitglieder des Wander- und Lennebergverein 
„Rheingold“ Mainz e.V. am 1. Mai 2018 mit der TCW Finthen und den 
Wanderfreunden aus Bad Kreuznach auf der Rheingoldruhe. Das 
Organisationsteam hat für die ca. 60 angemeldeten Wanderer sowohl im 
Vereinsheim als auch auf dem Außengelände Sitzgelegenheiten vorbereitet und 
die Tische mit kleinen Vasen mit duftendem Flieder geschmückt.  
 
Ab 11:30 Uhr trudelten die ersten Wanderer ein und das Vereinsheim füllte sich 
nach und nach. Da die Witterung eher kühl und durchwachsen war, haben Ann-
Cathrin und Sven Frühauf draußen vorsichtshalber überdacht Position bezogen 
und auf perfekter Glut Würstchen und Steaks gegrillt. Im Vereinsheim wurden 
dazu verschiedene Salate sowie Brötchen angeboten. Nach einer kurzen 
Begrüßung vom Vereinsvorsitzenden Michael Marckart ließen es sich alle 
schmecken. Im Laufe des Nachmittags bereicherte - wie in den vergangenen 
Jahren - Michael Schuber die anwesenden Wanderer mit beliebter Hausmusik und 
bekannten Schlagern. Es wurde viel geschunkelt, gesungen und gelacht. Zur 
Krönung des Tages kam nachmittags sogar zeitweise die Sonne hinter den Wolken 
hervor und so mancher ließ sich dann doch auch draußen auf dem Vereinsgelände 
zu einer Tasse Kaffee nieder. Das dazu passende Stück Kuchen gab es an der 
reichhaltig gefüllten Kuchentheke, die reißenden Absatz fand.  
 
Vielen Dank an alle Kuchenbäcker/innen, die leckeren Salatspenden und die vielen 
fleißigen Helfer/innen, die zum Gelingen dieses schönen 1. Maifeiertages 
beigetragen haben. 
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder! 
…und sagen „HERZLICH WILLKOMMEN!“ 

 
  

Rolf, Christine, Johanna, Annika und Emil S.  aus Mainz 

Lara W. aus Mainz 

Torben P. aus Heidesheim 

Bianca und Jaron S. aus Ingelheim 

Jessica B. aus Ingelheim 
  

 
Auflösung zur Rätselgeschichte:  
Beet 1: Herbst, Beet 2: Sommer, Beet 3. Winter, Beet 4: Frühling 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 17 - 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 18 - 

 

Veranstaltungsvorschau Juni  –  September 2018 
 
Bei Rückfragen zur jeweiligen Veranstaltung wenden Sie sich bitte an den/die 
entsprechende/n Wanderführer/in bzw. an den/die Organisator/in. Natürlich 
freuen wir uns auch über Unterstützung bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Veranstaltungen. 
 
Samstag, 02.06.18  
Kinderwanderung mit Eltern/Begleitung  
inkl. gemütlichem Nachmittag/Abend mit Grillen und dem Vorlesen von 
Geschichten, Start und Schlusseinkehr auf der Rheingoldruhe  
Beginn: 10 Uhr, mehr Informationen rechtzeitig auf www.lennebergverein.de  
 
Sonntag, 17.06.2018 
Wanderung nach Eddesheim 
Treffpunkt: am HBF Mainz, Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben  
Führung: Uschi Schack, Anmeldung: bis 15.06.2018 
bei Uschi Schack, unter 06131/320486 oder 0157/83078151 
 
25.06.2018 – 03.08.2018 
Kinderbetreuung auf der Rheingoldruhe 
Mehr Informationen hierzu auf: www.lennebergverein.de 
 
Mittwoch, 11.07.2018 
Stammtisch Gaststätte Holztor 
Treffpunkt: Staatstheater Mainz, Uhrzeit: 15.30 Uhr 
 
Samstag, 04.08.2018 
Sommerfest auf  
der Rheingoldruhe 
Beginn: 12.00 Uhr 
Anmeldung: bis  
01.08.2018  
bei Uschi Schack 
unter 06131/320486  
oder 0157/83078151 
 
Info: Wir freuen uns  
auch über spontane  
Gäste ohne Anmeldung. 
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Mittwoch, 08.08.2018 
Wanderung nach Rambach 
Treffpunkt und Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben  
Führung: Sigrid Schutz, Anmeldung: bis 06.08.2018 
bei Uschi Schack unter 06131/320486 oder 0157/83078151 
  

Mittwoch,12.09.2018 
Stammtisch Gaststätte Holztor 
Treffpunkt: Staatstheater Mainz, Uhrzeit: 15.30 Uhr 
  

Sonntag, 16.09.2018 
Wanderung zum Hinkelhaus, Treffpunkt: HBF Mainz 
Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben  
Führung: Uschi Schack, Anmeldung: bis 14.09.2018 
bei Uschi Schack unter 06131/320486 oder 0157/83078151 
  

Samstag, 22.09.2018 
Federweisser-Wanderung mit TCW nach Breidscheid 
Führung: Jens Christensen 
  

Mittwoch, 26.09.2018 
Wanderung rund um Hechtsheim 
Treffpunkt und Uhrzeit: wird rechtzeitig vorab bekannt gegeben  
Führung: Uschi Brück, Anmeldung: bis 24.09.2018 
bei Uschi Schack unter 06131/320486 oder 0157/83078151 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 20 - 

 

 


